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Merkblatt – Urlaub Schüler und Schülerinnen 

1. Absenzen 
1. Meldepflicht 
Kann ein Kind den Unterricht nicht besuchen, muss die Klassenlehrperson schnellstmöglich 
via KLAPP über den Grund und die Dauer der Absenz informiert werden. Die Absenzen sind in  
§15 der Verordnung über die Volksschule geregelt. 

 

2. Urlaube 
2.1 Freie Schulhalbtage 
Pro Quartal haben die Schülerinnen und Schüler gemäss § 38 Abs. 1 des Schulgesetzes An-
spruch auf einen halben Tag Urlaub ohne Begründung. Gemäss §16 Abs.1a der Verordnung 
über die Volksschule können pro Schuljahr diese vier Schulhalbtage (§ 38 Abs. 1 des Schulge-
setzes) kumuliert bezogen werden. 
Urlaubsbezüge gemäss § 38 Abs. 1 des Schulgesetzes sind bis spätestens 3 Tage vor dem Be-
zug via KLAPP durch die Eltern bei der Klassenlehrperson zu melden. Das Ausfüllen eines Ur-
laubsgesuchs entfällt. 
 
2.2 Urlaub bis 30 Tage 
Für einen Urlaub bis 30 Tage stellen die Eltern ein begründetes Gesuch an die Schulleitung. Die 
Schulleitung prüft dieses Gesuch nach Rücksprache mit der Klassenlehrperson. Sie berück-
sichtigt dabei einerseits den Grundsatz der Schulpflicht und den ordnungsgemässen Schulbe-
trieb, andererseits die persönlichen, familiären und schulischen Bedürfnisse der Gesuchstel-
lenden (§13 Abs. 1 Verordnung über die Volksschule). 
Das Gesuch muss mindestens zwei Wochen vor Beginn des geplanten Urlaubs bei der Schullei-
tung abgegeben werden 
 
2.3 Urlaub von mehr als 30 Tagen 
Auf Gesuche, mit denen ein Urlaub von mehr als 30 Unterrichtstagen beantragt wird, darf nur 
eingetreten werden, wenn vorab für die betreXende Zeit eine Unterrichtsplanung mit Lerninhal-
ten gemäss dem geltenden Lehrplan vorgelegt wird. Diese Gesuche werden von der Schullei-
tung geprüft und vom Gemeinderat bewilligt (§ 13 Abs. 4 Verordnung über die Volksschule). 
 
2.4 Modalitäten bei Urlaub und Dispensationen 
Bei einem Urlaub von mehr als 30 Tagen unterzeichnen die Eltern, die Klassenlehrperson und 
die Schulleitung eine Lernvereinbarung gemäss der Vorlage des BKS, die die Aufarbeitung des 
versäumten SchulstoXs regelt (§ 14a* Abs. 1 Verordnung über die Volksschule). 


